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Schön, dass du da bist. Zu meiner 
Freude ist diese Form der Begrü-
ßung in unseren Gemeinden oft 
zu hören. Da nimmt jemand eine 
oder einen anderen wahr. Ganz 
bewusst. Und drückt dies mit freu-
digen Worten aus. – Vielleicht wird 
dadurch bei den so Begrüßten 
auch wieder Freude ausgelöst. 
Denn: Wahrgenommen werden – 
das möchte doch wohl jede und 
jeder. Es ist schön, wahrgenommen 
zu werden; es tut gut. Und es hat 
nichts damit zu tun, dass man 
sich ins Rampenlicht stellen will. 
Nein, einfach nur gesehen werden 
– vom anderen, vom Mitmenschen. 
Das tut einfach gut.   
Um wie viel mehr wäre es wohltu-
end, von Gott gesehen zu werden. 
Das wäre doch wunderschön: Gott 
in all seiner Größe schaut sich 
um - und sieht: mich! Wie großartig! 
– Dass dies wirklich so ist, verheißt 
uns die Jahreslosung für das neue 
Jahr: „Du bist ein Gott, der mich 

sieht.“ (1. Mose 16,13) Verrückt 
eigentlich: Ich bin doch so klein – 
gerade auch Gott gegenüber … 
Und dennoch werde ich von ihm 
wahrgenommen? So richtig? Mit 
allem, was mich bewegt? Ja! – So 
wie es in der alttestamentlichen 
Geschichte beschrieben wird, aus 
der der Vers genommen ist: Sie 
erzählt von Hagar, die von Abraham 
und Sara verstoßene und in die 
Wüste geflohene, schwangere 
Magd; die aus den Augen Gejagte 
– die in der Wüste die Erfahrung 
macht, dass der Engel des Herrn 
mit ihr redet, dass Gott selbst sie 
ansieht. Und die - so gestärkt - 
wieder zurückgehen und Abraham 
und Sara wieder vor die Augen 
treten kann.  
Das, was Hagar erlebt hat, gilt 
auch uns: Deutlich wird dies an 
der Geburt Jesu, an der Mensch-
werdung Gottes, die wir zu Weih-
nachten feiern. Sie beinhaltet Got-
tes Versprechen: Ich wende mich 
euch Menschen ganz zu, ich werde 
einer von euch, schaue mir euch 
alle ganz genau an … Um euch zu 
stärken, euch aufzurichten, euch 
mit meinem liebevollen Blick zu 
segnen.   
„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ 
Mit dem Wissen darum, dass Gott 
auch dich sieht, kannst du in 
dieses neue Jahr gehen. – Schön, 
dass du da bist und so unterwegs 
sein darfst.  

Dr. Karsten Schneider,  
Superintendent 
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Am 1. Oktober war es 
endlich soweit. Mit 
zwei Jahren Verspä-
tung – bedingt durch 
Corona – konnte die 
Delegationsreise des 
Kirchenkreises Unna in die 
Partnerkirche in Daressalaam 
in Tansania endlich stattfinden. 
Für zwei Wochen machten sich 
13 Delegierte des Kirchenkrei-
ses, darunter drei aus unserer 
Kirchengemeinde (Anja Zick, 
Sabine Barnefeld und Chri-
stiane Kuchler), auf den Weg 
nach Tansania.  
 
Mit im Reisegepäck hatten wir 
Massener ein Altartuch, das im 
Rahmen des ökumenischen 
Gemeindefestes von den Besu-
chern dort bedruckt wurde und 
in der Kirche von Ukonga im 
Erntedankgottesdienst mit den 
Grüßen aus der Gemeinde 
Massen überreicht werden 
konnte. Aber auch ein Geldge-
schenk für dortige Gemeinde-

zwecke und 2 Handpuppen für 
die Arbeit mit den Kindern in 
der Gemeinde gehörten zum 
Gastgeschenk.  
 
Die Handpuppen waren eine 
Idee unserer Kinderkirche, die 
ebenfalls oft mit Handpuppen 
arbeitet. So konnte eine Verbin-
dung geschaffen werden zwi-
schen den Kindern in Ukonga 
und den Kindern in Massen. 
Bei einem Besuch des neuen 
Kindergartens in Ukonga lösten 
die Handpuppen große Freude 
bei Kindern und Erzieherinnen 
aus. Einen ganzen Tag ver-
brachten wir in dem neuen Kin-
dergarten mit seinen vier Kin-
dergruppen und konnten mit 
den Kindern gemeinsam spie-
len und singen. Die Kindergar-

Delegationsreise des 
Kirchenkreises nach 
Tansania und zur  
Partnergemeinde in 
Ukonga

tenleitung nahm sich viel Zeit 
für uns und für den gegenseiti-
gen Austausch. Für alle Betei-
ligten war es etwas ganz Be-
sonderes. Zum Schluss gab es 
für die Kinder Süßigkeiten.  
 
Unser Besuchsprogramm in 
der Partnergemeinde reichte 
von Besuchen bei den Chören, 
der Frauengruppe, der Sunday 
School und auch beim Presby-
terium und der dortigen Part-
nerschaftsgruppe, meistens 
ver bunden mit gemeinsamen 
Essen. Überall kam es zu herz-
lichen Begegnungen, bei denen 
wir von der Gastfreundschaft 
überwältigt waren. 
 
Den „Main Choir“ durften wir 
zum Chorwettbewerb des Di-
striktes begleiten. Am Ende ge-

wann der Hauptchor aus 
Ukonga den 2. Platz, was an-
schließend gebührend gefeiert 
wurde. 
 
Ein emotionaler Höhepunkt der 
Reise war der gemeinsame Be-
such der Delegationsgruppe in 
der Geburtsstation Mtoni, die 
aus dem letzten Besuch dort 
2016 entstanden ist, initiiert 
von der Hebamme Anja Wulff 
als Mitglied der letzten Delega-
tionsreise. Hier konnten wir se-
hen, wie aus zwei leeren Räu-
men ein gut ausgestatteter 
Kreissaal mit gut ausgebilde-
tem Personal entstanden ist 
durch „Womenpower“ und viel 
finanzieller Unterstützung aus 
Unna. Auch die ersten dort ge-
borenen Kinder und deren El-
tern waren eingeladen. Und so 

Mit zwei Handpuppen im 
Gepäck nach Tansania
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men Lunch und einer Baum-
pflanzaktion gefeiert werden. 
Ein Seminar zum Thema 
„Klima“ mit den Partnern vor 
Ort und eine gemeinsame 
Fahrt zum Mikumi-Nationalpark 
rundete das Programm ab.  
 
Nach zwei Wochen hieß es Ab-
schied nehmen von den Part-
nern in Ukonga und der Di-
özese in Daressalaam, aber  

auch von unseren Gastfami-
lien, die uns überaus herzlich 
aufgenommen hatten und wo 
wir schnell ein Teil der Familien 
werden durften. 
 
So konnten wir sehen, wie Part-
nerschaft gelingt und weiter 
wachsen kann. Für alle Betei-
ligten war unser Besuch ein 
großes Geschenk.  
 
Christiane Kuchler

In diesem Jahr gab es in unserer 
Gemeinde einige tiefgreifende 
Einschnitte und Abschiede. Un-
sere langjährige Jugendreferen-
tin Freya Walke ist im Juni in 
den Ruhestand gewechselt: bis-
her ist uns leider nicht gelungen, 
die Stelle wiederzubesetzen. 
Volker Risse – unser Motor der 
Diakonie - ist verstorben und 
hinterlässt dort eine große Lük-
ke. Detlef Main hat seine liebe 
Frau Christiane nach langer 
Krankheit verloren. Pastor Main 
ist nun bis Ende des Jahres in 
einer Auszeit. Wir hoffen, dass 
er bald wieder seine Arbeit auf-
nehmen kann. 
Die pastoralen Aufgaben – Got-
tesdienste, Beerdigungen, Tau-
fen und Seelsorge – aus unse-
ren beiden Gemeindebezirken 
liegen seit August daher nicht 
bei zwei Pastoren, sondern bei 
Pastor Jürgen Eckelsbach. Ohne 
besetze Jugendstelle leitet er 
auch mit einem Team von ca. 
zehn ehrenamtlichen Jugendli-
chen die wöchentliche KonfiZeit 
mit 30 Konfirmanden. Da im 
gesamten Kirchenkreis die Pfarr-
stellen altersbedingt schwinden, 
müssen auch immer mehr re-
gionale Aufgaben übernommen 

Wir halten Kurs -  
Gemeinde in schweren Wassern

werden, so auch die Gottes-
dienste in den Pflegeheimen 
Unnas. All dies fordert einen 
achtsamen Umgang mit den 
vorhandenen Kräften. 
Auch die Energiekrise zeigt sich 
in unserer Kirche, so wird die 
Höchsttemperatur in der Frie-
denskirche in diesem Winter 
auf 16 Grad begrenzt, denn 
überall heißt es in diesen Tag 
Gas zu sparen, damit wir diese 
Krise überstehen. 
Weil die Lebensmittelspenden 
an die Tafel in Unna im Moment 
stark zurück gegangen sind, 
gibt es die Tafelausgabe bei 
uns gerade nur noch 14tägig. 
Aber auch in diesen kargen Zei-
ten gibt es Lichtblicke in unserer 
Gemeinde! Bei unseren Got-
tesdiensten haben uns Pa  stor -
Innen und PrädikantInnen aus 
der Region unterstützt. So konn-
ten und können wir fast alle 
Gottesdienste wie bisher in un-
serer Friedenskirche anbieten. 
Bei einigen laden wir unsere 
Gottesdienstbesucher jedoch 
auch zu anderen Gottesdien-
sten in der Region ein. Eine 
gute Gelegenheit die Pastorin-
nen und Pastoren, die Sie be-
reits bei unserem regionalen 



G
e

m
e

in
d

e
 a

k
tu

e
ll

98

A
d

v
e

n
tKanzeltausch kennengelernt 

haben, einmal in ihren Heimat-
gemeinden zu erleben.  
 
Und es gibt in unserer Gemein-
de viele Menschen, die mehr 
Verantwortung übernehmen 
und sich sehr einbringen. Viele 
Ehrenamtliche halten unser 
Boot über Wasser und auf Kurs. 
Der Vorsitz des Presbyteriums 
und die Leitung des Geschäfts-
führenden Ausschusses liegt 
nun bei Peter Hiddemann und 
Michael Ziegler. Marie Schlüter 
leitet die diakonischen Aktivi-
täten, Christine Deifuß setzt 
sich für die Jugendarbeit ein. 
Auch alle anderen PresbyterIn-
nen und die vielen anderen Eh-
renamtlichen sind in ihren Auf-
gabenbereichen sehr aktiv. So 
gelingt es uns Angebote wie 
das Trauercafé zweimal im Mo-
nat zu öffnen oder das Früh-
stück „Morgensonne“ aufrecht 
zu erhalten, das unter neuer 
Leitung unserer Presbyterin Bar-
bara Henke mit ihrem Team je-
den Dienstag von 9 -11 Uhr 
leckeres und reichhaltiges Früh-
stück in schöner Atmosphäre, 
manchmal begleitet von einer 
kleinen Geschichte, bietet. 
Auch für unsere Sozialberatung 
durch den Lebenslotsen zeich-
net sich eine Lösung ab, die 
wir hoffentlich im nächsten Ge-

meindebrief vorstellen können.  
Ab dem 1. Januar 2023 gehö-
ren unsere Frauenhilfen aus 
Massen und aus Massen-Nord 
offiziell als „Frauenhilfe Mas-
sen“ zusammen. Auch in der 
Vergangenheit haben wir ja 
viele Treffen schon gemeinsam 
gestaltet. Ansprechpartnerin für 
alle ist dann Karin Schneider. 
Das bisherige Team in Massen-
Nord um Heiderun Dircks wird 
weiter in diesem Bezirk aktiv 
und ansprechbar bleiben. Allen 
Ehren- und Hauptamtlichen gilt 
unser großer Dank: Gut dass 
es Euch gibt! 
 
Die Welt verändert sich gerade 
sehr. Auch die Kirche. Mitglieder, 
Personal und Geld gehen zu-
rück. Aber Krisensituationen 
haben immer eine Chance: 
durch äußeren Druck müssen 
wir uns verändern. Sie als Ge-
meindeglieder können uns da-
bei unterstützen: Vielleicht 
möchten Sie sich mit Ihren Fä-
higkeiten einbringen und sich 
in der Gemeinde engagieren? 
Wir möchten mit Ihnen gemein-
sam auf dem Weg sein und 
möchten auch für Sie da sein 
in schweren Wassern. In der 
Krise ist es gut, zusammen zu 
stehen. Gott möge uns dabei 
unterstützen! 
Das Presbyterium 

27.  Nov.   18 Uhr Friedenskirche, Kleistraße  
29.  Nov.  17 Uhr  Familienzentrum Arche,  
                            Emil-Bennemann-Straße 
  1. Dez.  17 Uhr  Kita Wirbelwind, Kleistraße  
  4. Dez.   18 Uhr  Neuapostolische Gemeinde, Koppelweg 
  6. Dez.   17 Uhr  Sonnenschule, Karlstraße 
  9. Dez.   17 Uhr  Schillerschule, Massener Hellweg 
11. Dez.   18 Uhr Katholische Gemeinde St. Marien, 
                            Bücherei, Kletterstraße   
13. Dez.   17 Uhr  Familienzentrum Arche, Friedensstraße 
14. Dez.   17 Uhr  Feuerwehr Massen, Mittelstraße 
16. Dez.   17 Uhr  Kiga Möwennest, Robert-Koch-Weg 
20. Dez.   18 Uhr  Ichtys Haus, Friedensstraße 
 

Ökumenische Adventsfenster  
Auch in diesem Jahr laden 
wir wieder gemeinsam mit 
der katholischen Gemeinde 
St. Marien und der Neuapo-
stolischen Gemeinde zu den 
ökumenischen Adventsfen-
stern ein. 
 
An sehr verschiedenen Orten 
leuchten unsere Fenster auf 
zu einer Geschichte,  
einem Lied  
und gemeinsamem Gebet. 

 
Herzliche Einladung zu  
diesen Terminen:
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 Liebe Gemeindeglieder! 
Erst Corona, jetzt die hohe Infla-
tion, dazu die Energiekrise: Die 
Preise für Lebensmittel, Strom 
und Gas steigen, das Leben in 
Deutschland wird immer teurer. 
Das trifft diejenigen besonders, 
die ohnehin nicht viel haben. 13 
Millionen Menschen gelten als 
arm – das ist jeder sechste Deut-
sche. Sie müssen mit weniger als 
60 Prozent des mittleren Einkom-
mens auskommen. 
Niemand darf zurückgelassen 
werden, deshalb unterstützt die 
Diakonie mit der Adventssamm-
lung gezielt Menschen mit gerin-
gem Einkommen. Ob ganz konkret 
mit Kleiderkammern und Schul-
materialien, mit kostenloser Nach-
hilfe oder aber durch gut verständ-
liche Informationen in den Sozial- 
oder den Schuldnerberatungsstel-
len – die Diakonie schafft Ange-
bote für alle Menschen, bei denen 
es finanziell eng ist. 
Dabei geht es nicht nur darum, 
die Symptome der wachsenden 
Armut zu bekämpfen. Menschen 
mit geringen Einkommen brau-
chen die Chance, für ihre eigenen 
Interessen einzutreten. In der 
Selbstvertretung „Menschen mit 
Armutserfahrung“ werden sie zu 
Expert*innen in eigener Sache 
und engagieren sich politisch. Mit 

den Mitteln aus der Diakonie-
sammlung werden bei Bedarf Ko-
sten für Anreise und Unterkunft 
übernommen. 
Dieses gerade in der Zeit von In-
flation und zunehmender Armut 
hoch aktuelle Engagement beruht 
zutiefst auf der biblischen Bot-
schaft: So hat es der Psalm-Beter 
erlebt: „Ich werde den HERRN laut 
preisen. Denn er steht dem Armen 
zur Seite. Er hilft ihm gegen alle, 
die sich als Richter über sein 
Leben aufspielen.“ (Ps.109,30+31)  
 
Solidarität über Gemeindegren-
zen hinweg. 
35% vom den Sammlungseinnah-
men verbleiben bei den sammeln-
den Gemeinden, 25 % im jeweili-
gen Kirchenkreis und 40 % 
werden an das Diakonische Werk 
weitergeleitet und von dort lan-
deskirchenweit für diakonische 
Aufgaben eingesetzt. Somit ist die 
Diakoniesammlung eine solidari-
sche Hilfsaktion, die über die 
Grenzen der einzelnen Gemeinde 
hinausgeht. 
 
Überweisungen bitte auf das 
Konto: DE68 3506 0190 5102 
5211 12 (KD Bank) 
des Kirchenkreis Unna mit dem 
Stichwort:  
Diakonie-Sammlung Massen 

An der Seite der Armen.  
Adventssammlung 2022

 
  
 

 
  
 

Ihre persönliche Beratung in
Dortmund und Kreis Unna
Heinz-Joachim Bahr
Tel: 0160-1130567
eMail: heinz-joachim.bahr@
kobold-kundenberater.de

Massener Bahnhofstr. 39
59427 Unna-Massen

Tel.  02303 - 95 31 85
www.bestattungen-wuennemann.de

BERATEN MIT VERSTAND,
BEGLEITEN MIT HERZ.
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Neue Notfallseelsorgekurse in 
2023 jetzt schon vormerken. 
Die Kurse befähigen Ehrenamt-
liche zur Mitarbeit in der Not-
fallseelsorge. Für Interessierte 
bietet Ingo Janzen, Pfarrer für 
Notfallseelsorge in der Region 
Hellweg, den Kurs ab Mitte Ja-
nuar 2023 an.  
 
Der Kurs beinhaltet 100 Unter-
richtsstunden und wird im  
Wesentlichen zu den Sommer -
ferien 2023 beendet sein. The-
men im Kurs sind unter ande-
rem die akute Be las tungs -
reaktion, häusliche Einsätze, 
Großeinsatzlagen, das Über-
bringen von Todesnachrichten 
oder der Umgang mit Kindern. 

Notfallseelsorgekurse

Im Kreis Unna wird der Kurs 
im ersten Halbjahr 2023 immer 
montags stattfinden. 
Die Kurse finden auch in be-
nachbarten Regionen wie Ha-
gen oder Witten statt. Einen 
Überblick über die Ausbildung 
und die Tätigkeit von Notfall-
seelsorgenden gibt es auf der 
Internetseite https://notfallseel-
sorge.ekvw.net. Der genaue Ab-
laufplan der Kurse im Jahr 2023 
steht im Laufe des Herbstes 
fest, dann sind die aktuellen 
Angaben unter dem Punkt „En-
gagement“ auf der Internetseite 
zu finden. Weitere Informationen 
erteilt Notfallseelsorger Pfarrer 
Ingo Janzen per Mail ingo.jan-
zen@notfallseelsorge-ekvw.de.  
 

Die Notfallseelsorge 
begleitet Menschen  
in außergewöhnlichen 
Situationen. Hierauf  
bereiten spezielle  
Kurse die Mitarbeiten-
den vor.

„Frei leben – ohne Gewalt“:  
aus der Arbeit der Frauenorgani-
sation Terre des Femmes  
Jeden Tag kämpfen Frauen bei 
uns und weltweit gegen häus-
liche Gewalt, gegen Benachtei-
ligung, Missachtung und Unter-

Frauensalon in Königsborn

28. Februar 2023  
19 bis 21 Uhr  
Kaminraum der  
Paul-Gerhardt-Kirche,  
Fliederstr.16  
Eintritt: 7 Euro

drückung. Terre des Femmes 
unterstützt mit konkreten Pro-
jekten Frauen, die sich gegen 
Gewalt, Zwangsverheiratung, 
Genitalverstümmelung oder 
Sexismus einsetzen. 
 
Die Referentin wird an Beispie-
len aus Deutschland, Afghani-
stan und Sierra Leone zeigen, 
welche Wirkungen diese Arbeit 
hat. 
 
Referentin: Ingrid Birkmann,  
Terre des Femmes Dortmund 
Musik: Raja Sicking,  
Gitarre und Gesang

Untere Roonstraße 2
59427 Unna

Tel.: 02303 - 9 86 30-0
Fax: 02303 - 9 86 30-20

info@spho.de  ·  www.spho.de
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Am 13. und 14. August feierten 
die Katholische Gemeinde, die 
Neuapostolische Gemeinde 
und die Evangelische Kirchen-
gemeinde in Massen ein schö-
nes gemeinsames Gemeinde-
fest. 
Dank dem Einsatz vieler ehren-
amtlicher Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter konnte ein vielfälti-
ges Programm geboten wer-
den. 
Besonderer Dank gilt allen, die 
etwas gespendet haben: Viele 
leckere Kuchen und Torten, 
bunte und vielfältige Salate für 
die Buffets. 

Auch die großzügige Unterstüt-
zung durch die Firma Jonas 
und die Marienstiftung zur  
Finanzierung der Bühne für 
Gottesdienst und Musik, sowie 
die musikalische Begleitung 
des Festes hat dazu beigetra-
gen, dass „unterm Strich“ ein 
Überschuss an Einnahmen üb-
rigblieb. 
Einstimmig wurde von den Ge-
meinden beschlossen, die 
Summe von 1.400,- € an die 
Tafel in Unna zu spenden. So 
kann durch eine schöne Veran-
staltung auch noch etwas Gu-
tes bewirkt werden.

Überschuss vom Gemeindefest 
geht an die Tafel Unna

Brigitte Steffens - katholische Gemeinde, Ulrike Trümper – Tafel Unna, Christine Deifuß –  
evangelische Gemeinde, Christel Kohl – neuapostolische Gemeinde
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Zum ersten Mal findet am zwei-
ten Adventswochenende am 
Jona-Haus ein Wintermarkt 
statt. Unterschiedliche Ver-
kaufsstände mit verschieden-
sten Angeboten laden zum 
Stöbern und Bummeln ein. Ein 
kleines WinterCafé mit Kaffee 
und Kuchen, sowie verschie-
dene andere kulinarische Köst-
lichkeiten sorgen für das 
leibliche Wohl. Unterhaltsames 
Live-Programm mit viel Musik 
wird auf einer kleinen Bühne 
stattfinden.  

Der Wintermarkt wird von vie-
len Ehrenamtlichen der evan-
gelischen Jugend zusammen 
mit dem Förderverein des 
Jona-Hauses, sowie der evan-
gelischen Kirchengemeinde or-
ganisiert. Wir alle freuen uns 
riesig auf Ihren Besuch! 
 
 
Öffnungszeiten:  
Am Samstag, den 3.12. wer-
den in der Zeit von 11 bis 
18Uhr die Stände geöffnet 
sein. Danach lassen wir den 
Abend fröhlich ausklingen. 
 
Am Sonntag, den 4.12. be-

ginnt der Tag um 9.30 Uhr mit 
dem Gottesdienst im Jona-
Haus. Im Anschluss öffnet der 
Markt ab 10.30 Uhr nochmal 
bis 16.00 Uhr. 
 
Ort: Eichenstr. 1, Kinder- und 
Jugendetage Jona-Haus 

 
Philipp Kleffner/Jule Pelzer 

Wintermarkt am Jona-Haus 
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Januar 
 

1. Jan. Neujahr  
11 Uhr: Segnungs-
gottesdienst 
für die Region Unna 
in der  
Stadtkirche Unna 
Pfr.in Markmann 
 

8. Jan. 10 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pastor Main 

 
15. Jan. 10 Uhr: Gottesdienst 

zum Geburtstagsfest   
Pastor Main 

 
22. Jan. Kanzeltausch 

 10 Uhr: Gottesdienst 
Pastorin  
Busch-Zimmermann  

 
29. Jan. 18 Uhr: 

Oase-Gottesdienst 
Pastor Main 
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Und sonst ...
Auf unserer Homepage 
finden Sie viele Predigten zum An-
hören und Online-Gottesdienste 
als Videos.  
www.ev-kirche-massen.de. 
 
Taufsonntage  
Bitte informieren Sie sich im  
Gemeindebüro über mögliche 
Tauftermine. 
 

Februar 
 

7. Feb. 10 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pastor Eckelsbach  

 
12. Feb. 10 Uhr: Gottesdienst 

zum Neujahrs- 
empfang  
Pastor Eckelsbach, 
Pastor Main 

 
19. Feb. Kanzeltausch 

  10 Uhr: Gottesdienst   
Pastor Jeck 

 
26. Feb. 18 Uhr:  

Oase-Gottesdienst  
Pastor Eckelsbach

Dezember 
 

4. Dez. 2. Advent 
10 Uhr: Gottesdienst  
Pastor Dusza 

 
11. Dez. 3. Advent 

18 Uhr:  
Oase-Gottesdienst  
Pastor Eckelsbach  
mit Team und Band 

 
18. Dez. 4. Advent 

10 Uhr: Gottesdienst 
Prädikant Kleiböhmer 

 
24. Dez. Heiligabend

15 Uhr: Familien- 
gottesdienst 
Pastor Eckelsbach 
und Jugendteam 
17 Uhr: Christvesper  

 
25. Dez. 1. Weihnachtstag

18 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl 
Pastor Eckelsbach 

 
26. Dez. 2. Weihnachtstag

10 Uhr: Gottesdienst 
Pastor Rodax  

 
31. Dez. Altjahresabend

18 Uhr: Gottesdienst 
Pastor Main  

Die Gottesdienste sind wie oben geplant. 
Ob sie auch gemäß dieser Planung statt-
finden können, stand zum Druck des Ge-
meindebriefes noch nicht fest. Bitte infor-
mieren Sie sich über unsere Homepage, 
die Schaukästen und die Presse darüber, 
welche Gottesdienste stattfinden.
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16. Dezember im Kühlschiff
Pray and Party -  dass diese  
augenscheinlich erst mal ge-
gensätzlichen Begriffe gut 
zusam menpassen, hat unsere 
Gemeinde zusammen mit den 
Nachbarn aus Unna, Massen 
und Hemmerde-Lünern schon 
mehrfach bewiesen. In diesem 
Jahr soll unser Last-Minute-Vor-
weihnachtssegen mit anschlie-
ßender Jugendparty nach zwei-
jähriger Zwangspause endlich 
wieder stattfinden! 

Eingeladen sind Jugendliche 
zwischen 12 und 15 Jahren. 
Los geht´s am 16. Dezember 
um 18 Uhr im Kühlschiff der 
Lindenbrauerei (Rio-Reiser-Weg 1, 
Unna) mit einer kurzweiligen 
Andacht, bevor der Andachts-
raum zum Dancefloor umfunk-
tioniert wird. Bunte Stationen 
laden drum herum zum Mitma-
chen ein. Speedstacking, Blitz-
styling bei einer Frisörin und na-

türlich die beliebte 
Fotobox lassen ga-
rantiert keine Lange-
weile aufkommen.  
 
Konfis unserer Ge-
meinde bekommen 
Freikarten für sich 
und je eine Begleit-
person. Für alle an-
deren Jugendlichen 
kostet der Eintritt 
an der Abendkasse  
3 Euro.

Offener Jugendtreff
Hey, wir sind der offene Ju-
gendtreff und treffen uns 
dienstags alle 14 Tage von 
19-21 Uhr im ICHTYS.  
Regelmäßig werden bei uns lek-
kere Rezepte gekocht und ge-
backen. Wir machen Filmaben-
de, gemeinsame Karten- und 
Brettspielrunden oder auch Kon-
solengaming. Im Spielekeller 
besteht die Möglichkeit auf 
Tischtennis, Billard und Kicker. 

Zwischendurch haben wir auch 
besondere Events wie die Oster-
nacht, das Adventsfenster oder 
die Weihnachtsfeier.Komm doch 
einfach mal vorbei und mach mit! 
 
Leitung und Ansprechpartner 
sind Sabrina Beier und Manuel 
Treder.  
Insta: @ev.jugendmassen 
Email: 
evjugendmassen@gmail.com

Nicht vergessen: am 3. Advent ist

Wir laden herzlich ein zur nächsten Kinderkirche am Sonntag, 
dem 11. Dezember um 10 Uhr im ICHTYS. 
 
Alle Kinder ab 0 Jahren sind dazu mit ihren Familien eingeladen. 
Das Kinderkirchenteam bereitet den Kindergottesdienst und das 
weitere Programm für diesen Tag vor und freut sich auf alle, die 
kommen! 
 



Frauengesprächskreis  
zu Glaubens- und  
Lebensfragen  
7. Dezember, 11. Januar,  
1. Februar, 1. März 
19 Uhr im Luther-Zimmer 
Kontakt: Sigrid Stoltefuß  
Tel.: 5 07 85 
 
Trauercafé „Regenbogen“ 
Jeden 1. u. 3. Mittwoch im 
Monat  
15 Uhr im Melanchthon-Haus  
Kontakt:  
Pfr. D. Main, Tel: 5 07 98  
Pfr. J. Eckelsbach, Tel.: 5 01 54 
 
Chor „Sing it out“ 
19.45 Uhr in der Kirche oder im 
Melanchthon-Saal 
Kontakt: Philipp Holmer 
Tel.: 0157 82 40 82 87  
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Ob diese Termine wie ge-
plant stattfinden können, 
hängt von der weiteren Ent-
wicklung der Pandemie ab. 
Bitte informieren Sie sich 
über Aushänge und die 
Homepage oder kontaktieren 
Sie die Ansprechpartner.  
 
Montag 
Lebenslotse  
11 - 13 Uhr, 14-täglich  
außer in den Ferien  
(parallel zur Tafelausgabe) 
im Luther-Zimmer 
In C-Zeiten empfiehlt es sich,  
zunächst telefonisch Kontakt 
zu unseren Lotsen aufzuneh-
men. 
Kontakt: Lydia Werner 
Tel.: 0151 146 280 77, 
 
Tafelausgabe 
12 - 13 Uhr, 14-täglich,  
bitte Aushänge beachten 
im Melanchthon-Saal,  
Einlaß bitte nur einzeln 
Kontakt: Uwe Schlüter  
Tel.: 0157/ 3 46 55 852 
 
Tischtennis-Gruppe 
17 Uhr  
Kontakt: Herr Fischer  
Tel.: 5 27 59 

Band „Inside Address“  
18.30 Uhr in der Friedens kirche 
- siehe Terminkalender auf der 
Homepage.  
Kontakt: Jürgen Eckelsbach  
Tel.: 5 01 54 Bitte anmelden! 
 
 
Dienstag 

Frühstück „Morgensonne“ 
Wöchentlich 9 - 11 Uhr im  
Melanchthon-Saal  
außer in den Weihnachtsferien 
Kontakt: Barbara Henke,  
Tel: 5 30 31 
 
 
Mittwoch 
Frauenhilfe Massen 
7. Dezember: Weihnachts-
feier 
11. Januar: Jahreshauptver-
sammlung 
8. Februar: Einstimmung  
Weltgebetstag der Frauen 
jeweils um 15 Uhr im  
Melanchthon-Haus (Luther-
Zimmer oder Melanchthon-
Saal) 
Kontakt: Karin Schneider 
Tel. 5 27 22 
 

Donnerstag 
Bibelgesprächskreis  
19. Januar, 16. Februar 
19.30 Uhr im Luther-Zimmer 
Kontakt: Renate Bünger  
Tel.: 5 28 31 
 
Flötenkreis 
1. und 15. Dezember,  
12. und 26. Januar,  
9. und 23. Februar 
19.30 Uhr im Melanchthon-Saal 
oder im Luther-Zimmer  
Kontakt: Magdalene Hoffmann 
Tel.: 5 08 70   
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An einem Wochenende 
auf dem Himmelsfels  
lernte sich die diesjährige  
KonfirmandInnen- 
Gruppe nicht nur bei Spiel 
und Spaß kennen. 
 
Begleitet wurden die  
Konfirmanden von einem 
Team aus Pfarrer,  
Presbyterinnen und  
Jugend-Teamern 

Zum Konfirmationsjubiläum am 30.10.  
trafen sich über 30 Jubilare, um ihre  
Konfirmation vor 25-75 Jahren zu feiern.

Geburtstags-
fest 
 
Am 15. Januar 2023 planen 
wir ein Fest mit all denjenigen 
zu feiern, die im zweiten Halb-
jahr des Jahres 2022 einen 
runden oder halbrunden Ge-
burtstag 60+ gefeiert haben. 
Wir beginnen um 10 Uhr mit 
einem Gottesdienst in der Frie-
denskirche. 
In welcher Form wir das Fest 
dann weiter begehen können, 
hängt von der dann bestehen-
den Situation ab. Eine persön-
liche Einladung ergeht kurz 
vorher; darin werden wir Sie 
dann genauer informieren. 
 

Neujahrs -
empfang 
 
Am 12. Februar 2023 laden 
wir nach langer Corona-Pause 
wieder zum Neujahrsempfang 
ein. Beginnen wollen wir mit 
einem Gottesdienst um 10 Uhr 
dem sich viele Gruppen und 
die Chöre der Gemeinde betei-
ligen.   
Wenn die Situation es dann er-
laubt, gehen wir im Anschluss 
in das Melanchthon-Haus zu 
einem gemeinsamen Essen 
und Beisammensein mit Be-
richten und Bildern aus der Ge-
meinde.  
Um uns die Organisation zu er-
leichtern, bitten wir um eine 
Anmeldung im Gemeindebüro!! 
Bitte auch die Chöre!

www.schmiers.de
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Zum Weltgebetstag 2023 
aus Taiwan 
Rund 180 km trennen Taiwan 
vom chinesischen Festland. 
Doch es liegen Welten zwi-
schen dem demokratischen  
Inselstaat und dem kommu -
nistischen Regime in China.  
In diesen unsicheren Zeiten 
haben taiwanische Christinnen 
Gebete, Lieder und Texte für 
den Weltgebetstag 2023 ver-
fasst. Am Freitag, den 3. März 
2023, feiern Menschen in 
über 150 Ländern der Erde 
diese Gottesdienste. „Ich ha -
be von eurem Glauben ge-
hört“, heißt es im Bibeltext Eph 
1,15-19.  
 
Über Länder- und Konfessions-
grenzen hinweg engagieren 
sich Frauen seit über 100 Jah-
ren für den Weltgebetstag. 
Zum Weltgebetstag rund um 
den 3. März 2023 laden uns 
Frauen aus dem kleinen Land 
Taiwan ein, daran zu glauben, 

dass wir diese Welt zum Positi-
ven verändern können – egal 
wie unbedeutend wir erschei-
nen mögen. Denn: „Glaube be-
wegt“! 
 
Weltgebetstag der Frauen – 
Deutsches Komitee e.V. 
 
Am 8. Februar stimmen wir 
uns in der Frauenhilfe auf den 
Weltgebetstag ein.

Glaube bewegt

„I Have Heard About Your Faith“ 
von Hui-Wen HASAIO



Telefonseelsorge  
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222 2726

Gemeindebüro 
Sabine Schulze 
Friedensstraße 4a (im ICHTYS) 
Öffnungszeiten:  
Montag 11 - 13 Uhr 
Dienstag 15 - 18 Uhr 
Freitag 11 - 12 Uhr 
Tel.: 0 23 03 / 5 14 47,  
E-mail: un-kg-massen@kk-ekvw.de 
homepage:  
www.ev-kirche-massen.de 
 
Pfarrbezirke Niedermassen 
und Massen Nord 
Pfarrer Detlef Main 
Friedensstraße 6, Tel.: 5 07 98 
E-mail: detlef.main@kk-ekvw.de 
 
Pfarrbezirk Obermassen 
Pfarrer Jürgen Eckelsbach 
Friedensstraße 2, Tel.: 5 01 54  
E-mail: 
juergen.eckelsbach@kk-ekvw.de 
 
Küsterin Friedenskirche 
Marion Beier 
Tel.: 01573/4 90 60 10  
 
Hausmeister  
Melanchthon-Haus 
Rafael Franke 
Tel.: 0162 24 77 053 

K
o

n
ta

k
t

Impressum: 
Herausgeber: 
Ev. Kirchengemeinde Massen 
Friedensstraße 4a 
59427 Unna  
Redaktion & Lektorat: 
Jürgen Eckelsbach, Detlef Main, 
Peter Hiddemann, Sabine Schulze  
Satz & Layout: Claudia Trantow  
Verantwortlich i. S. d. P.: 
Pastor Detlef Main  
Druck: GemeindebriefDruckerei  
Oesingen, Auflage: 3000 
Der Redaktionsschluß für den 
nächsten Gemeindebrief ist der  
3. Februar 2023

Tageseinrichtungen  
für Kinder   
Familienzentrum Arche 
Emil-Bennemann-Straße 
Leitung: Margot Akbulut  
Tel.:  5 00 70 
E-mail:  
un-kita-emilbennemann@kk-ekvw.de  
Familienzentrum Arche 
Friedensstraße 
Leitung: Birgit Wedekin-Lux 
Tel.: 5 49 29  
E-mail:  
un-kita-friedensstrasse@kk-ekvw.de 
 
Spendenkonto: 
Ev. Kirchengemeinde Massen 
Sparkasse Unna 
IBAN: DE93 4435 0060 0003 0109 64 
SWIFT-BIC: WELADED1UNN 
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Wir unterstützen Sie bei der 
Gestaltung Ihres Alltags
�   

verordnete Behandlungs- 

�  

�  

�   
zur Entlastung 

Leben Zuhause

Nordring 34a I 59423 Unna

MOBILÉ

Der Mensch
im

Mittelpunkt




